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über die 10. Sitzung des Feuerschutzausschusses der Samtgemeinde Zeven am Dienstag, 
dem 31.05.2016, 15:00 Uhr, Rathaus Zeven, gr. Sitzungssaal. 
 
Anwesend: 

Ausschussvorsitzende/r 
Vorsitzender Detlef Tiedemann  

Ausschussmitglieder 
Ratsherr Andreas Bellmann  
Ratsherr Frank Braasch  
Ratsherr Rolf Grabowski  
Ratsherr Hans Günter Krauskopf Vertretung für Herrn J. Behrens 
Ratsfrau Susanne Mrugalla  
Ratsherr Lars Rosebrock Vertretung für Herrn H. Fricke 
Ratsherr Martin Setzer  
Ratsherr Horst Vellguth  
Ratsherr Jan Tobias Wendelken  

Verwaltung 
Samtgemeindebürgermeister Jürgen Husemann  
Allgemeine Vertreterin Irene Körner  
FBL Bürger, Ordnung und Verkehr Ralf-Jürgen Müller  
FBL Finanzen Kai Michaelsen  
FBL Bau, Planung und Umwelt Günter Neß  
FDL Gebäudemanagement Michael Körner  
Gemeindebrandmeister Siegfried Wischnewski  
Stv. FBL Verwaltungsservice Martina Asmus  
Stv. FBL Bürger, Ordnung und Verkehr Ralf Cordes  
Technische Angestellte Wera Viets  
Protokollführerin Alena Albers  

Gäste 
VBD Carsten Fischer  
VBD Hartmut Fischer  
 
 
Abwesend: 

Ausschussmitglieder 
Ratsherr Henning Fricke  

Beratende Mitglieder 
Ratsherr Jens Behrens  
 
1. Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung, der Anwesenheit und 

der Beschlussfähigkeit 
 Vorsitzender Tiedemann eröffnet die Sitzung um 15:02 Uhr, stellt die ordnungsgemäße La-

dung, die Anwesenheit und die Beschlussfähigkeit fest.        
 

2. Feststellung der Tagesordnung und Beschlussfassung über die Behandlung von Bera-
tungspunkten in nichtöffentlicher Sitzung 

 Die Tagesordnung wird einstimmig festgestellt.        
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3. Genehmigung des Protokolls -öffentlicher Teil- über die 9. Sitzung des Feuerschutzaus-
schusses am 08.02.2016 

 Die Niederschrift der 9. Sitzung des Feuerschutzausschusses vom 08.02.2016 wird mit 7 
Stimmen bei 2 Enthaltungen genehmigt.        
 

4. Machbarkeits- und Wirtschaftlichkeitsstudie zur Erweiterung und Sanierung oder Neubau 
der Feuerwehr Zeven 

 Vorsitzender Tiedemann erläutert ausführlich die Vorlage. Anschließend stellen Herr Cars-
ten Fischer und Herr Hartmut Fischer von der Firma VBD anhand einer Powerpoint-
Präsentation (s. Anlage) das Ergebnis der durch den Samtgemeinderat beauftragten Studie 
vor. Insbesondere werden dabei das Raumprogramm entsprechend des Feuerwehrbe-
darfsplanes und die Flächenprüfung erläutert. Abschließend erfolgen eine Schätzung der 
Kosten und Handlungsempfehlung. Nach ausführlicher Beratung schlägt Vorsitzender Tie-
demann vor, die Vorlage zurückzustellen. Dieser Vorschlag wird einstimmig angenommen. 

Samtgemeindebürgermeister Husemann greift abschließend die Bedenken von Ratsherrn 
Klie auf und appelliert an die Anwesenden, noch während dieser Legislaturperiode eine 
Entscheidung zu treffen, um weitere Planungsschritte zeitnah einleiten zu können.  

FSchA am 31.05.2016 – Vorlage Nr. SG/502/2011-16 – 3, GM                        - Anlage    
 

5. Bericht 
 Samtgemeindeamtsrat Cordes berichtet zum Sachstand des Neubaus des Feuerwehrgerä-

tehauses in Badenstedt, dass in KW 23 der Bauantrag beim Landkreis Rotenburg (Wüm-
me) gestellt werden soll. Bereits im Vorfeld wurden mit der unteren Naturschutzbehörde 
und der unteren Wasserbehörde Inhalte des Bauantrages abgestimmt. Die Vermessung sei 
bereits beauftragt. Die Ortswehr Badenstedt rechne mit einem Baubeginn spätestens am 
01.08.2016. 

FSchA am 31.05.2016 – 5. Bericht – GM, 3 

Samtgemeindeamtsrat Cordes berichtet, dass die bestellten TSF-W für die Ortswehren 
Rüspel und Wense eine Lieferzeit von elf Monaten aufweisen, wodurch die Lieferung vor-
aussichtlich im Februar 2016 erfolgen wird. 

FSchA am 31.05.2016 – 5- Bericht – 3, 2 

Samtgemeindeoberinspektorin Albers berichtet zum Sachstand der Hepatitis-Impfung. Seit 
Beginn des Jahres wird die Impfung von Herrn Dr. Gerts im Zusammenhang mit der G 26 
Untersuchung durchgeführt. Aufgrund der im Haushaltsjahr 2016 eingestellten Mittel in Hö-
he von 2.000 €, können zehn Feuerwehrkameraden den Impfschutz erhalten. Dieser wird 
zu gleichen Teilen auf die Stützpunktwehren Elsdorf und Gyhum verteilt. In 2017 werden 
Haushaltsmittel in ausreichender Höhe in den Haushaltsplan einzustellen sein. 

FSchA am 31.05.2016 – 5. Bericht - 3   
 

6. Fahrzeugbeschaffungen 2016 - überplanmäßige Aufwendung 
 Vorsitzender Tiedemann erläutert die Vorlage. Gemeindebrandmeister Herr Wischnewski 

führt darüber hinaus technische Standards auf, die ein Mannschaftstransportwagen zwin-
gend aufweisen muss. Ratsherr Vellguth bemängelt, dass der vorhandene Mann-
schafttransportwagen entgegen der Weisung des Feuerschutzausschusses vom 
23.11.2015 bisher nicht zur TÜV-Prüfung vorgestellt wurde. 
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Der Feuerschutzausschuss empfiehlt mit sieben Stimmen, bei zwei Enthaltungen, den 
Ansatz für Neuanschaffungen eines Mannschaftstransportwagens für die Ortswehr Gyhum 
überplanmäßig um 20.000 € auf 60.000 € zu erhöhen und den Sperrvermerk aufzuheben, 
sodass eine Ausschreibung noch im Jahre 2016 erfolgen kann. 

FSchA am 31.05.2016 – Vorlage Nr. SG/494/2011-16 – 3, 2      
 

7. Anfragen 
 Es liegen keine Anfragen vor.        

 
 

Ende der Sitzung: 16:22 Uhr 
 
 
 
 
 

Detlef Tiedemann Ralf Cordes Alena Albers 

Vorsitzender Samtgemeindebürgermeister i. A. Protokollführerin 
 
 

 
 
 

 


